
per Instagram über folgenden QR-Code 
und über www.gruene-niedenstein.de

Folge BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Niedenstein

GEMEINSAM GEHT’S:   

DAS HABEN WIR GESCHAFFT

Wir haben gezeigt, dass wir gemeinsam viel 
bewegen können. Aus Ideen wurden Anträge, 
aus Anträgen Beschlüsse und aus Beschlüssen 
greifbare Erfolge. GRÜNER EINSATZ hat Nie-
denstein zukunftsfähiger und lebenswerter 
gemacht. 

Unsere Erfolge:

• Niedenstein ist Klimakommune
• Lüftungsanlagen in städtischen Kitas (Corona)
• Begrünung städtischer Schotterflächen
• Regenwasserkonzept für Niedenstein
• Unterstützung d. Amphibienwanderung Metze
• Anstoß Diskurses zu städtischen Gehölzen
• Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte“
• Prüfung des Kindergartenbusses
• Trinkwasserbrunnen
• Niedenstein ist pestizidfreie Kommune

DAS WAR UNSER ANTEIL

Angenommene Fraktionsanträge 
in der StaVo (2021-2025):

BÜNDNIS90/Die Grünen: 14
Gemeinsame Anträge: 3
Andere Fraktionen zusammen: 14

Details auf der
Website über 
den QR-Code

LEBEN 
MEHR 

VOR ORT!

GEMEINSAM GEHT’S.

 NIEDENSTEIN

Am  

 15.03. 

GRÜN  
wählen

TOPKANDIDAT:INNEN STAVO

TOPKANDIDAT:INNEN ORTSBEIRAT

KANDIDAT:INNEN KREISTAG

1. Christine Glück 2. Niklas Sobotta 3. Marina Hellwig
Lehrerin Gärtnermeister Bankkauffrau

4. Siegfried Schäfer

Lena Pfaar

12. Jörg Warlich

5. Heide Matschuck

Tamina Naglmeier

25. Dr. Elena Martin
27. Tamina Naglmeier
29. Christine Glück
32. Dr. Jakob Glück

Dipl. Sportlehrer i.R.

Tourismusmanagerin

für Kirchberg

Diplom-Ökonom

Psychotherapeutin

Künstlerin / Soz.päd.

für Wichdorf

6. Dr. Jakob Glück

Dr. Elena Martin

Dipl.-Ingenieur

Wissenschaftlerin

für Ermetheis
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GEMEINSAM GEHT’S:  

KLIMASCHUTZ.
Mehr Klimaschutz bedeutet mehr Lebensqua-
lität. Mit gezielten Maßnahmen stärken wir 
Natur,  Artenvielfalt und den Schutz vor Extrem-
wetter. Direkt bei uns vor Ort. Für uns.

• Einnahmen erzeugen durch Windenergie
• Entsiegelung/Bepflanzung als Starkregenschutz
• Flächen als Wasserspeicher nutzen
• Biotope erhalten und schaffen
• Pestizidfreie Bewirtschaftung von Pachtflächen
• Naturnahe Bewirtschaftung städtischer Flächen
• Mehrjährige, insektenfreundliche Bepflanzung
• Feldraine und Feldwege nutzen für Artenvielfalt
• Förderung der Neuanlage von Wildhecken
• Schützenswerte Biotope ausweisen
• EU-Renaturierungsziele vor Ort umsetzen
• Quellenschutzprogramm: Trinkwasserversorgung
• Ausgleichsflächen konsequent und zeitnah
• Alternatives Silvesterfeuerwerk ermöglichen
• Städtische Veranstaltungen ohne Einwegplastik
• Naschgarten am Mehrgenerationenplatz

GEMEINSAM GEHT’S:  

SOZIALES.

GEMEINSAM GEHT’S:  

VERWALTUNG.

Sozialer Zusammenhalt entsteht nicht von 
selbst - er braucht Engagement, Verlässlich-
keit und eine starke Demokratie. Unsere Politik 
stellt den Menschen in den Mittelpunkt.

• Klar gegen Menschenfeindlichkeit
• Integration leben und praktisch umsetzen
• Projekte zur Demokratieförderung schaffen
• Kindergartenbus statt Elterntaxi als Entlastung
• Echte Jugendbeteiligung statt Jugendausschuss
• Demokratie-Teilhabe erleichtern 
• Qualitätssteigerung des städt. Kita-Essens
• Flexible Betreuungszeiten

Wir brauchen eine moderne, digitale Verwal-
tung, um Niedenstein zukunftsfähig zu gestal-
ten und Prozesse effizienter zu organisieren.

• Mehr bürgerfreundliche IT-Dienstleistungen
• Digitalisierung der 5 Top-Leistungen
• Fördergeldmanager für den Chattengau
• Aktionsplan der Klimakommune ausgestalten

GEMEINSAM GEHT’S:  

INFRASTRUKTUR.

GEMEINSAM GEHT’S:  

BAUEN.

Infrastruktur, die mitdenkt: klimafreundliche 
Mobilität, sichere Wege und lebendige Treff-
punkte für alle Generationen. 

Von einer verantwortungsvollen, ressourcen-
schonenden Flächenentwicklung profitiert 
Niedenstein langfristig.

• Ökologisch hohe Standards in Bauplänen
• Zukunftsorientierte Gewerbeförderung für Inno-
   vation und sichere Arbeitsplätze
• Flächenerwerb für Renaturierung
• Kommunale Wärmeplanung als Baustein für 
  Klimaschutz und Versorgungssicherheit

• Hallenbad erhalten, Gastronomie ausbauen
• Erweiterung des Mehrgenerationenplatzes
• Anbindung an das Busnetz des Landkreises KS
• Nahmobilitätskonzept umsetzen
• Größere Sporthalle in Kooperation mit Kreis
• Radanbindung Kirchberg / Besse / Gudensberg
• Kleinere Busse – häufigere Fahrten
• Verkehrsberuhigung zwischen Kitas erhalten
• Rundweg um den Wartberg (Kirchberg)
• Fußgänger*innen in der Zentrumsplanung 
  priorisieren
• Verkehrsplanung rund um die Schule
• Ausleihräder in die Stadtteile
• Handy-Ladestationen (PV) im neuen Zentrum

Politische Werbung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Niedenstein zur Kommunalwahl Hessen 2026.

Transparenzbekanntmachung über den QR-Code abrufbar.


